
rer sowie Jonas Notdurfter ha-
ben in den kommenden Tagen
einen vollen Terminkalender.

Heute spielt die Band in Würz-
burg, am Sonntag in Zürich, und
dann geht's weiter nach Berlin.
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„Goldene Birne“ für Südtiroler Bergapfelsäfte
UNTERINN. Thomas Kohl vom Obsthof
Troidner in Unterinn hat im Rahmen der
Messe „Ab Hof“ in Wieselburg in Niederös-
terreich mit seinen Bergapfelsäften Goldme-
daillen und die wichtigste Ehrung in der

Branche in Europa, „Die Goldene Birne“, ge-
holt. Im Bild: der Minister für Landwirtschaft
und Ernährung Niki Berlakovich, Kohl, Lan-
desrat Stephan Pernkopf und Messepräsi-
dent Bernhard Lechner (von links).

Der Wortspieler
CARAMBOLAGE: Matthias Vieider tobt sich aus
BOZEN. Geschickt streut er mu-
sikalische und schauspieleri-
sche Einlagen zwischen

Unsinnspoesie, Poetry-Slam-
Texte und Liebesgedichte. Die
Rede ist von Matthias Vieider,
22-jähriger Philosophie- und
Sprachkunststudent aus Stein-
egg. „Sprachlich austoben“,
nennt er seine Leidenschaft, und
dieser geht er am liebsten gleich
auf der Bühne nach. Damit ge-
winnt er Poetry-Slams, literari-
sche sowie Redewettbewerbe,
veröffentlicht in Literaturzeit-
schriften und gestaltet kabaret-
tistische Abende.

Vor kurzem auch in der Ca-
rambolage in Bozen, wo er mit
seinem Programm „gedicht, ge-
dudl, gurk“, begleitet von Sabine
Psenner am Klavier und Akkor-
deon einen erfinderisch genial
geistreich gurkigen Abend bot.

Ist die Klum der neue
Gottschalk?

BERLIN. Seit Tagen kursiert
das Gerücht: Heidi Klum (37)
soll als Nachfolgerin von Tho-
mas Gottschalk (60) bei
„Wetten, dass..?“ in Frage
kommen. Darauf angespro-
chen, sagte die Schöne im
„Bild“-Interview geheimnis-
voll: „Warten wir einfach mal
ab, was passiert.“

Aufgetischt: Schüler zeigen ihr Können
KULINARISCHES: Schüler der erste Klasse der Schule Gutenberg laden zum Mittagessen

BOZEN. Die Hälfte des Schul-
jahres ist geschafft. Grund genug
für die Absolventen der ersten
Klasse Hotelfach der Landesbe-
rufschule Gutenberg in Bozen,
Eltern zu einem Mittagessen zu
laden, um das Gelernte zu prä-
sentieren. Unter Aufsicht der
Fachlehrer Reinhold Hofmann
für die Küche und Hanni Thöni
im Service wurde ein Fünf-Gän-
ge-Menü gekocht und serviert.
Die Eltern waren begeistert.
Auch Direktor Alfons Steiner
und Vizedirektorin Hanna Auer
genossen das köstliche Essen.

GESTÄNDNIS: Deutschrocker Burger mag Schlager

Das ist Wahnsinn …
ZÜRICH. Wer hätte das gedacht?
Philipp Burger, Sänger der Brix-
ner Deutsch-Rock-Band
„Frei.Wild“, mag Schlagermusik.
Dies erzählte der Musiker in ei-
nem Interview mit der Schweizer
Tageszeitung „Blick“. Der Südtiro-
ler verriet zunächst unter ande-
rem, dass er am „Musik-Kolle-
gen“ Eros Ramazzotti vor allem
seine Ex, Michelle Hunziker,
mag. „Sie ist auch die Einzige, der
ich ein Oberarm-Tattoo verzeihe“,

sagte Burger. Und dann das Ge-
ständnis: Nicht nur die blonde
Michelle, auch Schlager lassen
sein Herz höher schlagen. „Ich
weiß, das könnte die Menschen
da draußen verwundern, aber ich
bin beispielsweise ein großer Fan
von Wolfgang Petry. In unserer
Musik gibt es ganz klar auch
Schlager-Elemente“, meinte der
Sänger im „Blick“. Burger und die
weiteren „Frei.Wild“-Mitglieder,
Jochen Gargitter, Christian Foh-

Ägypten: Brixnerin
erlebt Aufstand mit
BRIXEN/KAIRO. Seit zwölf Jah-
ren lebt die Brixnerin Angelica
Resch in Ägypten. Den in den
vergangenen Wochen erfolgten
politischen Umsturz in dem
Land hat sie hautnah miterlebt.
Das Aufbegehren des ägypti-
schen Volkes war für sie nur
mehr eine Frage der Zeit. In der
aktuellen Ausgabe der Zeit-
schrift „Die Südtiroler Frau“ , die
am Kiosk erhältlich ist, erzählt
sie, warum es sie nach Ägypten
verschlagen hat, warum die
herrschende Unzufriedenheit
immer zu spüren war und wie
sie den Aufstand erlebt hat.

WIEN. Im perfekten Dreivier-
teltakt gab Gloria Burda (16,
im Bild), die Tochter von
Schlagerstar Udo Jürgens
(76), ihr Opernball-Debüt.
Gemeinsam mit Tanzpartner
Ilya Pechnikov (20), einem
Freund aus der Schulzeit in
Wien-Alsergrund, schwebte
die zarte Jürgens-Tochter
übers Parkett. Mutter Sabrina
Burda (37) verfolgte die Polo-
naise voll Stolz, Vater Udo
ließ sich auf dem Ball der Bäl-
le nicht blicken. „Natürlich
war ich enttäuscht, dass er
nicht dabei war“, sagt Gloria
traurig. Auf die Frage, wo er
denn den Abend verbringe,
konnte sie nur mit „Ich weiß
es nicht“ antworten.

Opernball-Debüt ohne
Vater Udo Jürgens

Symbol für Leiden und Schmerz
GESCHENK AUS SÜDTIROL: Langjähriger Meraner Krankenhausseelsorger Pater Peter Gruber überreicht dem Heiligen Vater ein Kreuz

ROM/MERAN. Eine besonde-
re Ehre wurde Pater Peter
Gruber im Vatikan zuteil: Er
wurde vom Papst Benedikt
XVI. persönlich empfangen
und konnte dem Heiligen Va-
ter ein wertvolles Geschenk
aus Südtirol überreichen.

Pater Peter Gruber, langjähri-
ger Seelsorger am Meraner
Krankenhaus, der heuer sein 40-
jähriges Priesterjubiläum feiert,
war mit der Südtiroler Pilger-
gruppe rund um Anneliese Brei-
tenberger nach Rom gereist (die
„Dolomiten“ berichteten). Im
Gepäck führte Pater Peter ein
Kreuz in Weiß- und Gelbgold,
besetzt mit einem Opal, mit.
Dieses Kreuz, angefertigt vom
Meraner Juwelier Hans Tischler,
das er Papst Benedikt XVI. über-
reichte, sollte die Leiden und
Schmerzen im Krankenhaus

zum Ausdruck bringen, auf dass
diese zum wertvollen Segen für
die gesamte Menschheit wer-
den. Im Gespräch mit dem Pon-
tifex bat Pater Peter um das Ge-
bet für Bischof Karl Golser.

Gemeinsam mit dem Geistli-
chen wurden – in Vertretung des
Krankenhauses von Meran – der
Primar der Geriatrie, Christian
Wenter, und der Autor der im
Petersdom uraufgeführten
Volksmesse „Lob – Dank – Ehre“,
Georg Martin Lange, von Bene-
dikt XVI. persönlich empfangen.
Der Heilige Vater beauftragte
Primar Wenter, den älteren
Menschen in Südtirol seinen
herzlichen Gruß zu überbrin-
gen. Nach dem Empfang wur-
den alle Südtiroler Pilger in die
Vatikanischen Gärten eingela-
den. In diesen Gärten geht der
Papst täglich spazieren. Und an
der Grotte von Lourdes beteten
die Reisenden den Rosenkranz.

Leute heute

sieglinde.hoeller@athesia.it
berni.lunger@athesia.it

Berni Lunger · Sieglinde Höller

Matthias Vieider und Sabine Psen-
ner boten eine gute Show. blu

Schüler der 1. Klasse Hotelfach der Landesberufsschule mit Direktor Alfons Steiner (links) sowie Vizedirektorin
Hanna Auer (rechts), und die beiden Fachkraftlehrer Reinhold Hofmann (Zweiter von links) und Hanni Thöni
(Dritte von rechts).

... Fan von Wolfgang Petry.Rocker Philipp Burger ist...

Pater Peter Gruber (Dritter von links) hatte die besondere Ehre, Papst Benedikt XVI. (links) ein wertvolles Kreuz
zu überreichen. Der Heilige Vater empfing den langjährigen Meraner Krankenhausseelsorger gemeinsam mit
Primar Christian Wenter (Zweiter von links) und Autor Georg Martin Lange (ganz rechts).


